
Herder, Johann Gottfried: Wozu es wird (1773)

1 Ein Himmelstropfe sank ins Meer;

2 Schnell schwamm die Perlenmutter her

3 Und trank ihn auf. Das Tröpfchen Thau

4 Ward eine Perle, silbergrau.

5 Ein ganzer Himmelsregen schwamm

6 Auf eines faulen Baumes Stamm,

7 Der gierig ein ihn schlang.

8 Was ward daraus? Aus ihm entsprang

9 Ein gelber, gift'ger Schwamm.

10 Der Himmelstropfe ist das Evangelium;

11 Der Himmelsregen ist das weite Christenthum;

12 Es ist mit seiner stillen Pracht,

13 Wozu es wird, wozu man's macht.
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